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Über Jahrzehnte entsprach es der üblichen Bankenpraxis, in Darlehensverträgen als »Bearbeitungs-
entgelt« oder »Bearbeitungsgebühr« bezeichnete laufzeitunabhängige Entgelte zu erheben. In 

mehreren Entscheidungen seit dem Jahr 2014 hat der BGH diese Entgelterhebung in Form von AGB 
für unwirksam erklärt. Sebastian Vollmer unterzieht diese Rechtsprechung einer umfassenden kriti-
schen Würdigung und befasst sich dabei eingehend mit den Grundlagen des AGB-Rechts. Gegenstand 
der Untersuchung sind sowohl Verbraucher- als auch Unternehmerdarlehensverträge sowie besondere 
Darlehensformen wie Bausparverträge und Förderkreditverträge. Die Untersuchung kommt zu dem 
Ergebnis, dass die Erhebung von Bearbeitungsentgelten in Darlehensverträgen entgegen der Rechtspre-
chung des BGH der richterlichen Inhaltskontrolle von AGB entzogen ist. Auf Grundlage seiner Ergeb-
nisse entwickelt Sebastian Vollmer abschließend einen alternativen Ansatz zur Kontrolle von Entgelt-
regelungen in AGB.
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